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Erläuterungen
1
 - 

- In der Zeittafel sind alle Daten von Verwaltungseinheiten aufgeführt, die zu der Zeit 

zu den Herzogtümern Holstein, Lauenburg und Schleswig gehörten oder heute zu 

Schleswig-Holstein gehören. 
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 Häufige Quellenangaben: 

Meyer 
- Die Entwicklung des Feuerlöschwesens im alten Lübeck bis zum Ausgang des 18. Jahrhunderts, 1924, 

Lübeck, Nachdruck 1993, Kiel  
Prof. Niemann 

- Nebenstunden für innere Staatenkunde, Teil: Geschichte und gegenwärtige Verfassung der schleswig-
holsteinischen Brandversicherung und Feueranstalten, 1823, Altona 

Dr. Scheffler 
- Brandchronik Schleswig-Holsteins, Schleswig-Holsteinische Feuerwehr-Zeitung 1937, S. 79 

von Schröder 
- von Schröder und Biernatzki, Topographie der Herzogthümer Holstein und Lauenburg, des Fürsten-

thums Lübeck und der freien und Hanse-Städte Hamburg und Lübeck, Erster Band, 1855, Oldenburg 
(in Holstein) A - H, 

- Topographie des Herzogthums Holstein, des Fürstenthums Lübek und der freien und Hanse-Städte 
Hamburg und Lübek, Teil 2, 1841, Oldenburg (in Holstein) I - Z, 

- Topographie des Herzogthums Schleswig, 1854, Oldenburg  
- (www.top.akvz.de) (akvz = Arbeitskreis Volkszahl) 

SHFZ 
- Schleswig-Holsteinische Feuerwehr-Zeitung 

www.geschichte-s-h.de 
- Gesellschaft für Schleswig-Holsteinische Geschichte 

http://www.top.akvz.de/
http://www.geschichte-s-h.de/


 

Jahr allgemein Feuerwehrwesen 

779 Capitular Karls des Großen: Erwäh-

nung von Gilden für die Risiken 

Brand und Schiffbruch
2
 

 

804 Karl der Große gliedert Nordalbin-

gien
3
 in das fränkische Reich ein und 

gründet die Dänische Mark (Mark 

Schleswig) 

 

808 Ausbau des Danewerkes (erste Bautä-

tigkeit seit 737)
4
 

 

811 Frieden zwischen Franken und däni-

schen Wikingern5 

Grenze Holstein/Schleswig: Eider 

und Levensau6 

 

845  Wikinger unter König Horik von 

Dänemark brennen Hamburg nieder
7
 

915  Abotriten zerstören Hamburg, ebenso 

983, 1066 und 1072
8
 

1050  König Harald der Harte von Norwe-

gen brennt Haithabu nieder
9
 

1059 Dithmarschen gehört zum Grafen von 

Stade, ab 1063 zum Erzbistum Ham-

burg-Bremen10 

 

1066  Slawen brennen Haithabu nieder
11

 

1131 Schleswig: Verbot der Strohdächer
12

  

1138  Der Rugierfürst Kruko brennt Lübeck 

nieder
13

 

1139  Graf Heinrich von Badewide brennt 

die Burg Segeberg nieder
14

 

                                                           
2
 Bruck u.a., Kommentar Versicherungsvertragsgesetz, 2002, Berlin, (Band III - Sieg, Feuerversicherung, S. 197) 

3
 www.geschichte-s-h.de 

4
 www.geschichte-s-h.de 

5
 Kieler Nachrichten vom 16. August 2011 

6
 Kieler Nachrichten vom 16. August 2011 

7
Camerer, Vermischte historisch-politische Nachrichten in Briefen von einigen merkwürdigen Gegenden der 

Herzogthümer Schleßwig und Hollstein, ihrer natürlichen Geschichte und andern seltenen Alterthümern, 
Zweyter Teil, 1762, Flensburg, S. 175, Lorenzen-Schmidt / Pele, Schleswig-Holstein Lexikon, 2. Auflage, 2006, 
Neumünster, S. 232, www1.uni-hamburg.de/spaetmittelalter 
8
 www1.uni-hamburg.de/spaetmittelalter 

9
 www.geschichte-s-h.de 

10
 Hanssen und Wolf, Chronik des Landes Dithmarschen, 1833, Hamburg, S. 224 f., www.geschichte-s-h.de 

11
 www.geschichte-s-h.de 

12
 Prof. Niemann, S. 114 

13
 von Schröder, S. 87, Meyer, S. 58 



1147  Der abotritische Fürst Niclot plündert 

Lübeck und verbrennt die Schiffe
15

 

Die Wenden brennen Segeberg nie-

der, nach dem Wiederaufbau der dä-

nische König Svend Grathe
16

 

Svend Grathe brennt Oldenburg nie-

der
17

 

1148 Dithmarschen Teil Erzstift Bremen
18

 Die Wenden brennen Apenrade
19

 und 

das Schloss Aabenraahuus ab
20

 

1157  Brand Lübeck
21

 

1158 Graf Adolf von Schauenburg tritt 

Lübeck an Herzog Heinrich den Lö-

wen ab
22

 

 

1170 St. Knudsgilde Flensburg
23

  

1177  Brand Kloster Neumünster
24

 

1179  Brand Kloster Lügumkloster (Datum 

zw. 1179 und 1200)
 25

 

1189 Handelsprivilegien für Hamburg 

durch Kaiser Friedrich Barbarossa26 

 

1192 St. Johannes Toten- und Schützengil-

de Oldenburg27 

 

1209  Brand Lübeck
28

 

1216 Hamburg de facto selbständig mit 

Rat, Rathaus und Gericht
29

 

 

1230 Sachsenspiegel: Strafe für Brandstif-

tung: Tod durch Rädern30 

 

1238  Brand Lübeck
31

 

                                                                                                                                                                                     
14

 Dr. Scheffler 
15

 von Schröder, S. 87 
16

 Dr. Scheffler 
17

 Dr. Scheffler 
18

 Historische Übersicht über Entstehung und Zusammensetzung der Herzogthümer Schleswig und Holstein, 
Ministerialblatt 1867, S. 241 
19

 Lesser, Topographie des Herzogthums Schleswig, Erster Theil, 1853, Kiel, S. 14 
20

 Dr. Scheffler 
21

 von Schröder, S. 87 und 90, Meyer, S. 58, www.geschichte-s-h.de 
22

 Wikipedia (mehrfach) 
23

 www.gildenforschung.de 
24

 von Schröder, S. 157, Dr. Scheffler (1170?) 
25

 Dr. Scheffler 
26

 www1.uni-hamburg.de/spaetmittelalter 
27

 LAS Abt. 65.2 Nr. 4326, Gildenforschung (www.gildenforschung.de) 
28

 von Schröder, S. 88, Meyer, S. 59 Fn. 117, evtl. ist der Brand von 1276 gemeint 
29

 www1.uni-hamburg.de/spaetmittelalter 
30

 Wie unsere Vorfahren die Brandstiftung bestraften, SHFZ 1936, S. 103, www.sachsenspiegel-online.de 

http://www.gildenforschung.de/


1247 Bruderkrieg zwischen König 

Erich IV. von Dänemark und Herzog 

Abel von Schleswig
32

 

Brand Apenrade und Schloss Aaben-

raahuus im Krieg zwischen Erich und 

Abel
33

 

Brand Hadersleben durch Erich IV.
34

 

1248  Brand Flensburg im Krieg zwischen 

Erich und Abel
 35 

1251 feste Bauweise in Lübeck, bis 1461 

weitere Vorschriften
36

 

Brand Lübeck
37

 

1252  König Abel brennt Kapelle Oldens-

worth ab
38

 

1253 Herzogtum Schleswig
39

  

1261  Herzog Albert von Braunschweig 

brennt Oldenburg
40

 und Plön
41

 ab 

1264  Brand Kloster Neumünster
42

 

Brand Rendsburg
43

 

1268  Brand Kloster Lügumkloster
44

 

1276 Erste Feuerlöschordnung in Augs-

burg
45

 

Lübeck: Giebelwände aus Stein
46

 

Brand Lübeck
47

 

1280  Türmer in Lübeck
48

 

  

                                                                                                                                                                                     
31

 von Schröder, S. 88 
32

 Chronik 75 Jahre BF Flensburg, S. 
33

 Lesser, Topographie des Herzogthums Schleswig, Erster Theil, 1853, Kiel, S. 14, Dr. Scheffler 
34

 von Schröder (akvz), Dr. Scheffler 
35

 von Schröder (akvz), Dr. Scheffler, Chronik 75 Jahre BF Flensburg, S. 9, Herzog u.a., Wo is dat Füer? – Die 
Geschichte des Feuerlöschwesens in Flensburg, 2004, Flensburg S. 7 
36

 Meyer, S. 8, Quelle: Reghmann’sche Chronik 
37

 von Schröder, S. 88, Meyer, S. 59 Fn 117, www.geschichte-s-h.de 
38

 Dr. Scheffler 
39

 Historische Übersicht über Entstehung und Zusammensetzung der Herzogthümer Schleswig und Holstein, 
Ministerialblatt 1867, S. 241 
40

 Dr. Scheffler 
41

 von Schröder, S. 228 
42

 von Schröder, S. 157, Dr. Scheffler 
43

 Camerer, Sechs Schreiben von einigen Merkwürdigkeiten der Hollsteinischen Gegenden, 1756, Leipzig, S. 79, 
von Warnstedt, Rendsburg: eine holsteinische Stadt und Festung, Eine historisch-staatsrechtliche Untersu-
chung, 1850, Kiel, S. 192, von Schröder, S. 270, Dr. Dr. Helmer, Wie Rendsburg zu seiner ersten Feuerordnung 
kam, SHFZ 1938 S. 31 (Staatsarchiv Kiel, A XVII Nr. 1305, 1714, A XX Nr. 2970, Stadtarchiv Rendsburg, IX Nr. 56), 
Dr. Scheffler 
44

 Dr. Scheffler 
45

 Hornung, Feuerwehrgeschichte, 2. Auflage, 1985, Stuttgart, 
Magirus, Das Feuerlöschwesen, 1877, Ulm, Nachdruck 1977, Dietzenbach, S. 25 
46

 Meyer, S. 8, Quelle: Lüb. Recht Cod. 2 CLXIV, 3 XXXXI, S. 59 
47

 Meyer, S. 58, www.geschichte-s-h.de 
48

 Soll, Verrechtliche Musik: Die Stadtmusikanten der Herzogtümer Schleswig und Holstein, 2006, Münster, 
S. 25 



1284 Kiel: Wasserkunst
49

 Flensburg: Geldbuße für Hausbesit-

zer bei fahrlässiger Brandstiftung
50

 

5.8. Brand Hamburg
51

 

1286  Brand Rendsburg
52

 

Brand St. Johanneskloster Schles-

wig
53

 

1288  Brand Schleswig
54

 

1289  Brand Rendsburg
55

 

1294 Lübeck:  

Brauer-Wasserkunst am Hüxtertor
56

 

Feuer und Licht nach Ertönen der 

„Schlafglocke“ löschen57 

 

1300  Brand Hamberge durch Lübecker
58

 

Brände „zwischen Trave und Bille“ 

durch Herzog Albrecht zu Sachsen
59

 

1303  Brand Nonnenkloster Itzehoe
60

 

1308  Brand Nonnenkloster in Altona-St. 

Pauli
61

 

1309  Brand Schleswiger Dom62 

1317  Brand Bornhöved
63

, Neumünster
64

, 

Nortorf
65

, Schenefeldt
66

 und Sege-

berg
67

 durch Dithmarscher (bis 1319) 

  

                                                           
49

 www.kiel.de/kultur/stadtarchiv/Erinnerungstage: Der Schreventeich wird zum Kieler Trinkwasserreservoir 
50

 Chronik 75 Jahre BF Flensburg, S. 9 
51

 Hamburger Feuerwehr-Historiker e.V. (www.feuerwehrhistoriker.de) 
52

 Camerer, Sechs Schreiben von einigen Merkwürdigkeiten der Hollsteinischen Gegenden, 1756, Leipzig, S. 80, 
von Schröder, S. 270, Dr. Scheffler 
53

 Dr. Scheffler 
54

 Lesser, Topographie des Herzogthums Schleswig, Zweiter Theil, 1853, Kiel, S. 145, www.alte-Schleihalle.de, 
Historisches 
55

 FF Rendsburg (nach Dr. Scheffler 1288) 
56

Hornung, Meyer, S. 42 – 43 
57

 Meyer, S. 61 Fn. 130 
58

 von Schröder, S. 455 
59

 Camerer, Vermischte historisch-politische Nachrichten in Briefen von einigen merkwürdigen Gegenden der 
Herzogthümer Schleßwig und Hollstein, ihrer natürlichen Geschichte und andern seltenen Alterthümern, 
Zweyter Teil, 1762, Flensburg, S. 199 
60

 von Schröder, S. 16, Dr. Scheffler 
61

 von Schröder, S. 165 
62

 Dr. Scheffler, Brandchronik Schleswig-Holsteins, SHFZ 1937 S. 79 
63

 Hanssen und Wolf, Chronik des Landes Dithmarschen, 1833, Hamburg, S. 184, 259 
64

 von Schröder, S. 129, Hanssen und Wolf, Chronik des Landes Dithmarschen, 1833, Hamburg, S. 184, 259 
65

 Hanssen und Wolf, Chronik des Landes Dithmarschen, 1833, Hamburg, S. 184, 259 
66

 Hanssen und Wolf, Chronik des Landes Dithmarschen, 1833, Hamburg, S. 184, 259 
67

 Hanssen und Wolf, Chronik des Landes Dithmarschen, 1833, Hamburg, S. 184, 259 

http://www.kiel.de/kultur/stadtarchiv/Erinnerungstag
http://www.feuerwehrhistoriker.de/
http://www.alte-schleihalle.de/


1322  Holsten zünden Kirche Wöhrden an, 

zugleich Festung
68

 

1330  Brand Rendsburg
69

 

1340 Türmer in Kiel
70

  

1342  Brand Sprenge (Stormarn) durch 

Hamburger Edelleute
71

 

1356  Brand Rathaus Lübeck
72

 

1368  Brand Marstall Lübeck
73

 

1370  28./29.8. Brand Oldenburg
74

 

1380  Brand Segeberg durch die Dithmar-

scher
75

 

1386 Graf von Holstein wird Herzog von 

Schleswig
76

 

 

1387 Wilster: Verbot von Strohdächern
77

  

1388 Flensburg: Verbot von Strohdächern78 

und Einführung von Brandmauern79 

Brand Rendsburg
80

 

1391  8.4. Brand Neustadt i. H.
 81

 

Brand Heiligenhafen
82

 

Brand Mölln 
83

 

                                                           
68

 Prof. Niemann, S. 114, Hanssen und Wolf, Chronik des Landes Dithmarschen, 1833, Hamburg, S. 66, von 
Schröder, S. 480, Dr. Scheffler 
69

Camerer, Sechs Schreiben von einigen Merkwürdigkeiten der Hollsteinischen Gegenden, 1756, Leipzig, S. 80, 
von Schröder, S. 270, Dr. Scheffler 
70

 Soll, Verrechtliche Musik: Die Stadtmusikanten der Herzogtümer Schleswig und Holstein, 2006, Münster, 
S. 25 
71

 von Schröder, S. 370 
72

 von Schröder, S. 95 (datiert auf 1358 oder 1360), Meyer, S. 60 Fn. 124 
73

 Meyer, S. 60 Fn. 124 
74

 Brandausbruch im Rathaus, 2/3 der Stadt zerstört, Kurt Abraham, Zur Geschichte des Feuerlöschwesens im 
Oldenburgischen, Sonderdruck aus „Jahrbuch für Heimatkunde Oldenburg/Ostholstein“ 1982, LAS Abt. 426 Nr. 
391, Dr. Scheffler 
75

 Dr. Scheffler 
76

 Historische Übersicht über Entstehung und Zusammensetzung der Herzogthümer Schleswig und Holstein, 
Ministerialblatt 1867, S. 241 
77

 Prof. Niemann, S. 114 
78

 Prof. Niemann, Nebenstunden für innere Staatenkunde, Teil: Geschichte und gegenwärtige Verfassung der 
schleswig-holsteinischen Brandversicherung und Feueranstalten, 1823, Altona, S. 114, Herzog u.a., Wo is dat 
Füer? – Die Geschichte des Feuerlöschwesens in Flensburg, 2004, Flensburg S. 8 
79

 Herzog u.a., Wo is dat Füer? – Die Geschichte des Feuerlöschwesens in Flensburg, 2004, Flensburg S. 8 
80

Camerer, Sechs Schreiben von einigen Merkwürdigkeiten der Hollsteinischen Gegenden, 1756, Leipzig, S. 80,  
von Schröder, S. 270, Dr. Scheffler 
81

 von Schröder, S. 159, Dr. Scheffler, nach Kurt Abraham, Zur Geschichte des Feuerlöschwesens im Oldenburgi-
schen, Sonderdruck aus „Jahrbuch für Heimatkunde Oldenburg/Ostholstein“ 1982, LAS Abt. 426 Nr. 391, be-
reits 1390: „der große schädliche Brand“ fast die ganze Stadt 
82

 Es brannte die ganze Stadt bis auf acht Häuser, Kurt Abraham, Zur Geschichte des Feuerlöschwesens im Ol-
denburgischen, Sonderdruck aus „Jahrbuch für Heimatkunde Oldenburg/Ostholstein“ 1982, LAS Abt. 426 Nr. 
391, von Schröder, S. 505 



1399  Brand Kirche Breklum durch Friesen, 

viele tote königliche Soldaten durch 

schmelzendes Bleidach
84

 

Brand Neustadt i. H.
 85

 

 

                                                                                                                                                                                     
83

 von Schröder (akvz), Steffen, Alte Feuerspritzen in Mölln, SHFZ 1938 S. 262 
84

 Lesser, Topographie des Herzogthums Schleswig, Erster Theil, 1853, Kiel, S. 65, Dr. Scheffler (durch Dänen?) 
85

 von Schröder, S. 159, Dr. Scheffler, Kurt Abraham, Zur Geschichte des Feuerlöschwesens im Oldenburgischen, 
Sonderdruck aus „Jahrbuch für Heimatkunde Oldenburg/Ostholstein“ 1982, LAS Abt. 426 Nr. 391 


